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Bürgermeisterempfang 

SIchErhEIT für UNSErE KINDEr 
IM STraSSENvErKEhr

MoDErNE GEMEINDE: 
EINführUNG DES ELaK 
(ELEKTroNISchEr aKT)

NEUE ÖffNUNGSZEITEN IN 
IhrEr PoSTfILIaLE

MüLLabfUhrTErMINE für 
IhrEN oUTLooK-KaLENDEr 

Bürgermeister Richard Schober war es 
wichtig, mit Hilfe unseres Ortsvorstehers 
Johann Lehner einen Schülerlotsen-
dienst in Schrick zu installieren. 
 Seite 9

Unsere Gemeinde tätigt mit der Ein-
führung des elektronischen Aktes, kurz 
ELAK, einen großen Schritt in die Zu-
kunft und sorgt für eine moderne, bür-
gernahe und effiziente Verwaltung. 
 Mehr siehe Seite 10

Das Postamt Gaweinstal ist weiterhin in 
Betrieb und bietet neue kundenfreund-
lichere Öffnungszeiten (für Pendler).
Mo., Mi., Do., Fr.  8-12 und 13-17 Uhr
Di Vormittag geschlossen, Nachmittag: 
13 – 18 Uhr

NEU: Zum Herunterladen von unserer 
Gemeindehomepage; Nähere Infos auf 
 Seite 9

„Der Bürgermeisterempfang ist für mich 
ein Weg Danke zu sagen. Danke an all 
jene, die mich das ganze Jahr über auf 
meinem Weg begleiten und mich in mei-
ner Arbeit für die Gemeinde unterstüt-
zen!“, so Bürgermeister Richard Scho-
ber beim Empfang.

am 20. Jänner lud Bürgermeister Richard Schober zum 
Bürgermeisterempfang in den Veranstaltungssaal des Kin-
dergartens ein.
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Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger!

Das Jahr 2010 ist abgeschlossen, 
ein neues Jahr hat begonnen. Beim 
Bürgermeisterempfang am 20. Jän-
ner 2011 wurde noch einmal zu-
rückgeblickt, aber auch vorausge-
schaut.

Das Hauptthema an diesem Abend 
war allerdings die Freiwilligenarbeit.
Eindrucksvoll wurden unsere Ver-
eine vorgestellt und die Arbeit der 
vielen Freiwilligen in den Vereinen 

in den Mittelpunkt gestellt sowie 
Danke gesagt. Das Vereinsleben 
macht einen Ort erst lebenswert. 
In den Vereinen wird Gemein-
schaft gelebt, die Jugend sinnvoll 
beschäftigt, Zusammenhalt gelernt 
und Rücksicht auf Andere gelehrt.

Müsste man all die freiwillig gelei-
steten Stunden bezahlen, dann 
wäre dies nicht finanzierbar.

Ich bin dankbar und stolz Bürger-
meister einer so aktiven Gemeinde 
mit so viel Freiwilligenarbeit zu sein.

Versuchen wir im Europäischen 
Jahr der Freiwilligentätigkeit diese 
Leistungen noch mehr zu schätzen.

Betreffend Bürgermeisterempfang 
möchte ich mich bei Allen bedan-
ken, die zum Gelingen dieses schö-
nen abends beigetragen haben. Vor 
allem an die vielen Besuchern rich-
tet sich mein Dank. Ich war beein-

druckt und es hat mir große Freude 
bereitet, dass meiner Einladung so 
viele Menschen gefolgt sind.

Danke auch an alle BürgerInnen, 
die am Sonntag, den 30. Jänner, 
die Messe für die Gemeinde mit 
Dank und Bitte mitgestaltet und mit-
gefeiert haben.

Im heurigen Jahr liegt wieder ei-
niges an Arbeit vor uns. Um alle 
Vorhaben umsetzen zu können, er-
warte ich mir eine Zusammenarbeit 
über alle Parteigrenzen hinweg.

Zuletzt wünsche ich allen Bürge-
rinnen und Bürgern, die in unserer 
Gemeinde „Freiwilliges“ leisten, 
weiterhin viel Freude und Spaß bei 
Ihrer tätigkeit.

Ihr Bürgermeister

Richard Schober

Bürgermeisterempfang
Am 20. Jänner 2011 lud Bürgermei-
ster Richard Schober alle Bürge-
rinnen und Bürger, ganz besonders 
die VereinsfunktionäreInnen, im Na-
men der Gemeinde ein. Zahlreiche 
Gäste folgten der Einladung

Der Festakt begann um 19.00 Uhr im 
Veranstaltungssaal des Kindergar-
tens Gaweinstal. 
Ein Ensemble der Ortsmusik Höbers-
brunn und das Vocalensemble „Voces 
Visci“ sorgten mit musikalischen Dar-
bietungen für festliche Stimmung.

Das Vocalensemble „Voces Visci“ präsentierte u. a. den originellen „Sonntagsbauernblues“. 

Lisa Reiser und Julia Mayer (Ortsmusik Höbers-
brunn) boten Musikalisches mit der Querflöte.

Nach der Begrüßung durch Vizebür-
germeister Ferdinand Bammer prä-
sentierte Bildungsbeauftragter gGR 
mag. Johannes Berthold das „Ver-
einsleben in der Marktgemeinde“.

„In unserer Gemeinde gibt es rund 70 
Vereine mit über 3.200 Vereinsmitglie-
dern. Das sind beachtliche 72 % der 
Ortsbevölkerung, die sich das ganze 
Jahr über freiwillig für das Wohl der 
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Gemeinde engagieren“, so der Bil-
dungsbeauftragte mag. Berthold. „In 
Vereinen wird generationenübergrei-
fend zusammengearbeitet. Setzen wir 
heute Bezugspunkte, finden  Jugend-
liche künftig eine sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung in unserer Gemeinde.“ 

Ein Programmhöhepunkt des Abends 
waren die Ehrungen, die von Bürger-
meister richard schober und Vize-
bürgermeister Ferdinand Bammer 
vorgenommen wurden.

EHRUNG AUSGESCHIEDENER
GEMEINDERÄTE

Dank und Anerkennung erhielten:

KROUZA Ernst, Gaweinstal
19.4.2000 – 21.9.2000 Gemeinderat 
(SPÖ), 22.9.2000 – 07.4.2010 ge-
schäftsf. Gemeinderat 
Jugendwohlfahrt und Wasserversor-
gung, Jugend-, Sport-, Prüfungs- und 
Verkehrsausschuss, Gemeindever-
band Wasserversorgungsanlage Ga-
weinstal/Pirawarth
Die Ehrenurkunde wird nachgereicht.

UNGER Andrea, Gaweinstal
29.6.2005 – 7.4.2010 Gemeinderat 
(sPÖ), Infrastruktur- und Personal-
ausschuss.

schuss, Schul- und Kindergartenaus-
schuss, Bau-, Verkehrs- und Kinder-
betreuungsausschuss
Die Ehrennadel wird nachgereicht.

Langjährige Verdienste im Verein:

Josef GRIMLING, Gaweinstal
Josef Grimling war in der Zeit von 
1983 – 1998 Schriftführer-Stellvertre-
ter des UsV Volksbank Gaweinstal 
und ist seit 1998 bis laufend Kassier 
des Vereines. Für seine langjährigen 
Verdienste im Verein wurde ihm die 
Ehrennadel in Gold mit Gemeinde-
wappen und Lorbeerkranz überreicht.

ZICKL Wolfgang, Gaweinstal
19.4.2000 – 7.4.2010 Gemeinderat 
(ÖVP), Gemeindeverband wasser-
versorgungsanlage Gaweinstal/Pi-
rawarth, Gemeindeverband Haupt-
schulgemeinde Gaweinstal/Pirawarth,  
Jugend und Sportausschuss, Bau-
ausschuss
Die Ehrenurkunde wird nachgereicht.

Die Ehrennadel in Silber mit Ge-
meindewappen und Lorbeerkranz 
erhielten:

RIEDL Johann, Atzelsdorf
19.12.1995 – 19.4.2000 Gemeinderat 
(ÖVP), 03.05.2000 – 30.3.2005 ge-
schäftsf. Gemeinderat, 30.03.2005 – 
07.4.2010 Gemeinderat, 30.03.2005 
– 07.4.2010 Ortsvorsteher Atzelsdorf. 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Feuerwehren und Sportvereine, Ju-
gend- und Sportausschuss, Schul- 
und Kindergartenausschuss, Bau-
ausschuss, Gemeindeverband Ab-
wasserverband Kleinharraserbach, 
Weidenbach Wasserverband, Ge-
meindeverband Hauptschulgemeinde 
Gaweinstal/Pirawarth

WITHALM Elisabeth Mag. (FH), 
Gaweinstal
21.3.2006 – 20.1.2009 Gemeinderat 
(ÖVP), 20.1.2009 – 07.4.2010 ge-
schäftsf. Gemeinderat
Brauchtumspflege, musikvereine und 
Kirchenchöre, Jugend-, Sportaus-
schuss, Weidenbach Wasserverband

ZUSCHMANN Leopold, Martinsdorf
16.5.1995 – 7.4.2010 geschäftsf. Ge-
meinderat (ÖVP), 
straßen- und wasserbau, Verkehr, 
Wirtschaftsförderung und Feldwege
Gemeindeverband Abwasserverband 
Kleinharraserbach, Weidenbach 
Wasserverband; Gemeindeverband 
Hauptschulgemeinde Gaweinstal/
Pirawarth; Jugend- und Sportaus-

Ehrung von Gemeindebürgern, die 
im heurigen Jahr Erfolge über die 
Gemeindegrenze hinaus gefeiert 
haben:
 
Bürgermeister richard schober: 
„wie alle Jahre wurde in den Ver-
einen Großartiges geleistet. Dafür 
herzlichen Dank an alle. Doch es gibt 
Einige, die im heurigen Jahr mehr 
geleistet und Erfolge über die Ge-
meindegrenze hinaus gefeiert haben. 
Seien es Landeserfolge, Bundeser-
folge oder gar internationale Erfolge. 
Genau jene möchte ich noch einmal 
vor den Vorhang bitten und im Namen 
der Gemeinde Dankeschön sagen. 
sie haben durch Ihre Erfolge die Ge-
meinde über die Grenzen hinaus be-
kannt gemacht. Dankeschön,  wir sind 
stolz auf euch!“ »

FlEIsCHErEI

BEI DEr KIrCHE

Holen Sie sich bei uns das 

Dienstag-Sackerl!
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2130 Mistelbach, Hauptplatz 10 
www.rk-immo.at / mail@rk-immo.at 

Büro: 02572/20647
Mobil: 0676/3508462

Reimer
konzessionierter Makler

Reimer
Immobilien GmbH

WIR HALTEN WAS ANDERE VERSPRECHEN

R
&

K Wir erledigen für SIE prompt, kompetent, seriös,
kostenlose BEWERTUNG, ANKAUF,
VERMARKTUNG, FINANZIERUNG.

Samuel Stelzl, Atzelsdorf
Samuel Stelzl holte sich mit großem 
Vorsprung den 1. Platz beim Lan-
desbewerb der NÖ. - Mathematik-
Olympiade 2010 in Scheibbs und 
wurde zum Sieger des Wettbewerbes 
gekürt.

chs erreichen. Im september hat 
er an der Staatsmeisterschaft der 
Kraftfahrzeugtechniker-Lehrlinge 
in Bregenz erfolgreich teilgenom-
men. 

eine Goldmedaille vom internatio-
nalen Jagdhornbläserwettbewerb 
in Göstling an der Ybbs mit nach Hau-
se nehmen. Es ist dies schon die vier-
zehnte Goldmedaille, mit der die Blä-
sergruppe ausgezeichnet wurde. 
Bereits im Jahre 2008 wurden die 
Jagdhornbläser mit dem Ehrenpreis 
des NÖ. landesjägermeisters in 
Bronze für die regelmäßige teilnahme 
an den Bewertungen geehrt.

Margit Stelzl übernahm in Vertretung ihres Sohnes 
das Präsent.

Nico Simonovsky, Gaweinstal
Der im Juni noch 12jährige Gawein-
staler Nico simonovsky errang bei 
den gut besetzten tennisjugend-Lan-
desmeisterschaften U-14 für den 
sV OmV Gänserndorf den hervorra-
genden zweiten Platz. 

Gerhard Friedl, Gaweinstal
Einen ausgezeichneten 2. Platz 
konnte Gerhard Friedl aus Gaweinstal 
beim Landeslehrlingswettbewerb 
der Kfz-Techniker Niederösterrei-

Firma Ing. Siegfried Manschein, 
Gaweinstal
Das Null-Energie-Gebäude der Fir-
ma Ing. siegfried manschein wurde in 
Frankfurt beim Green Building Award 
in der Kategorie „Best Refurbishment 
Project“ ausgezeichnet. Aus neun 
europäischen Ländern wurden alle 
nationalen Siegerprojekte nach fest-
gelegten Kategorien bewertet (Fa. 
Manschein hat 2009 von Minister 
Berlakovich den nationalen Preis er-
halten). 

 
Jagdhornbläsergruppe des 
Hegeringes Gaweinstal
Im mai konnten die Jagdhornbläser 
des Hegeringes Gaweinstal wieder 

Peter Seltenhammer, Gaweinstal
Der für den wiener Verein rlm (rad-
Leistungs-Modell) Ricoh fahrende 
Peter Seltenhammer aus Gaweinstal 
errang bei den österreichischen 
Meisterschaften im Bahnrennen im 
Ferry Dusika radstation der U 15 in 
der Disziplin sCratCH die Bronze-
medaille. Bei weiteren Bewerben er-
reichte er zweimal den 4. Platz!

Erich Stutterecker, Schrick
Sportliche Erfolge gab es auch bei 
den Senioren. Erich Stutterecker aus 
Schrick erkegelte bei der Landesmei-
sterschaft 2010 in Wittau unter 185 
teilnehmern mit 281 Holz den 1. Platz 
und wurde Landesmeister. Bei der 
Bundesmeisterschaft erzielte er un-
ter 63 teilnehmern mit 275 Holz den 
2. Platz. Bei der Bundesmeister-
schaft im Eisstockschießen belegte 
Erich Stutterecker den 3. Platz!

hornmeister Johann Nagl übernimmt das Präsent..
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Karl Frank, Pellendorf
Der Österreichische Verband der 
Brieftaubenzüchter hat Karl Frank aus 
Pellendorf zum 1. Jungtaubennatio-
nalmeister 2010 gekürt. Karl Frank 
ist einer der besten Brieftauben-
züchter in Österreich. Bei der Brief-
taubenolympiade  in Polen starten in 
diesem Monat 5 Brieftauben von Karl 
Frank für Österreich.

Eine Präsentation des Bildungsge-
meinderat Direktor Mag. Johannes 
Berthold über die Vereine, deren 
Geschichte, Aktivitäten und deren 
hauptverantwortliche Funktionäre 
zeigte unser zahlreiches, tolles Ver-
einsleben innerhalb der Marktge-
meinde Gaweinstal.

Beim Höhepunkt des Bürgermei-
sterempfanges, der Ansprache des 
Bürgermeisters Richard Schober, 
betonte dieser: „Ohne Freiwillige, 
Idealisten und Vereinsfunktionäre 
wäre eine funktionierende Gemein-
de nicht möglich.“ Er hob besondere 
Vereinsveranstaltungen und aktivi-
täten hervor. Ebenso gratulierte er zu 
den Goldenen Leistungsabzeichen 
bei den Feuerwehren, den Ehren-
preisen, den Sportabzeichen, den 
Benefizveranstaltungen, den wett-
kämpfen, den Wettbewerben sowie 
Festen und berichtete, dass ihm jene 
Veranstaltungen, jene momente und 
Bürgerkontakte bei diesen Veranstal-
tungen viel Kraft und Freude geben.

Beim Blick zurück auf das Gemein-
dejahr 2010 erwähnte Bürgermei-
ster Richard Schober unter anderem 
den Abschluss des Großprojektes 
Kindergarten Zu- und Umbau in Ga-
weinstal, die Eröffnung der A5 und 
deren Auswirkungen, den Beginn der 
Planungen für den Rückbau der B7, 
die finanzielle situation der marktge-
meinde Gaweinstal, die Aufwertung 
der Infrastruktur in schrick (Instal-
lierung des Gesundheitszentrums 
Dr. Susanne Oppolzer sowie Eröff-
nung des Friseurstudios Manuela), 
die Verhinderung der Postamts-
schließung, die Modernisierung der 
Hauptschule Gaweinstal, die Siche-
rung der Wasserversorgung, die 
Aufschließungsarbeiten in den Kata-
stralgemeinden und die Gemeinde-
ratswahl im März des vergangenen 
Jahres, welche ein großer Erfolg für 
ihn und sein team war.

Stefan Donner, Pellendorf
Stefan Donner aus Pellendorf hat 
beim 3. internationalen Franz-
Schmidt-Orgelwettbewerb in Kitz-
bühel den ersten Preis erlangt. Der 
künstlerische Leiter des Wettbewerbs 
em. O. Univ.-Prof. Dr. Rudolf Scholz 
betonte bei der Preisverleihung, dass 
die hohe Siegesprämie noch nie zu-
vor vergeben wurde.

Musikkapelle Gaweinstal und Um-
gebung
Am 13. Juni 2010 hat die Musikkapel-
le Gaweinstal und Umgebung aus der 
Hand von Landeshauptmann Dr. Er-
win Pröll den Ehrenpreis in Silber er-
halten. Dieser Preis gilt als Auszeich-
nung für alle erbrachten Leistungen 
bei den wettbewerben des NÖ. Blas-
musikverbandes. 

Elfriede Donner übernahm in Vertretung ihres 
Sohnes das Präsent. 

Eva Wagner, Gaweinstal
Eva Wagner holte sich bei den „Worlds 
masters of marathon“ in Italien (in 
der Kategorie über 40) den zweiten 
Weltmeister-Titel im Speedskaten. 
Sie ist nicht nur bei den Masters eine 
Klasse für sich, sondern  hat sich 
auch 2010 wieder gegen ihre weitaus 
jüngeren Gegnerinnen in der allge-
meinen Klasse 5 Staatsmeistertitel 
geholt. 

Richard Schober lud genau zwei 
Jahre nach seiner Wahl zum Bürger-
meister der Marktgemeinde Gawein-
stal zum diesjährigen Bürgermei-
sterempfang ein. Auf Grund dessen 
ist der 20. Jänner Fixtermin für diese 
Veranstaltung. Dieser rahmen dient 
vor allem dazu den Vereinsfunktio-
nären Dankeschön für ihre geleiste-
te Arbeit zu sagen.

Auszug aus der Festansprache 
des Bürgermeisters

»

 

Unsere Serviceleistungen: 
- Putzereiannahme 
- Postpartner (Briefe, Pakete, Sparen,
   Ein-/Auszahlungen, Überweisungen)
- Lotto / Toto / Trafik 
- Hauszustellung (www.rolla.at) 
- Vereins- und Festeservice 
- Regionale Produkte 

Bad Pirawarth, Unt. Hauptstraße 1
Tel. (02574) 2205, Fax: -75,

Mobil: (0676) 505 80 20
E-Mail: rolla@aon.at, www.rolla.at

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 07:00 – 18:30, Sa: 07:00 – 15:00 Uhr 

- Putzereiannahme 
- Postpartner (Briefe, Pakete, Sparen,

- Lotto / Toto / Trafik 

- Vereins- und Festeservice 
- Hauszustellung (www.rolla.at) 

- Regionale Produkte 

obmann OSR Johann Gottwald und Kapellmeister 
Friedrich Rauch übernehmen das Präsent.
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Beim Blick in die Zukunft berichte-
te Bürgermeister Richard Schober 
über zahlreiche Vorhaben wie den 
Planungsabschluss für den Rück-
bau der B7, die Erweiterungen der 
Friedhöfe in Gaweinstal und Schrick, 
den weiteren Siedlungs- und Stra-
ßenbau in den einzelnen Gemein-
den, die weiteren Bauland-Umwid-
mungsvorhaben für unsere jungen 
Gemeindebürger, die Realisierung 
des Industriegebietes in schrick, 
den Bau des Hochwasserschutzbe-
ckens „in Lüssen“ (Gaweinstal) für 
ein dortiges Industriegebiet sowie 
ein vorstellbares Industriegebiet an 
der A5/L10 bei Pellendorf.

Weiters gab Bürgermeister Richard 
Schober bekannt, dass er im Früh-
jahr wieder alle Orte besuchen wird, 
damit er die Wünsche und Anre-
gungen der Bevölkerung kennen-
lernen, mitnehmen und umsetzen 
kann.

Abschließend bedankte sich Bürger-
meister Richard Schober bei allen 
Vereinsfunktionären, Institutionen, 
Gemeinderäten, bei allen Mitarbei-
tern der Gemeinde, bei seiner Fa-

milie und bat um ein Weiterleiten 
seines Dankes an alle Mitglieder der 
jeweiligen Vereine.

Vizebürgermeister Ferdinand Bam-
mer lud nach dem offiziellen rah-
menprogramm des Empfanges alle 

Gäste im Namen der Gemeinde zum 
gemütlichen Beisammensein ein.

Weitere Fotos vom Bürgermeister-
empfang finden sie auf unserer 
Homepage unter www.gaweinstal.at 
(Fotograf: Herbert Drisa, Gaweinstal)

Karriere bei McDonalD‘s
Neuer McDonald‘s in Hochleithen, direkt an der neuen 
A5, Bj. 2010, top modernes Design, 
bietet anspruchsvolle 
Führungsposition im

restaurant-ManageMent
Schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und Foto an
E-Mail: renate.marschalek@aon.at
Mobil: 0676 / 844 805 200   www.mcdonalds.at

bewirb 
dich jetzt!
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Statistische Zahlen über das Jahr 2010
Einwohner per 31.12.2010:

Geburten 
und Sterbefälle 2010 (2009; 2008)

 Ort                      Hauptwohnsitz         +Nichtösterr.                Gesamt          +Nebenwohnsitz      Gesamt (2007)

 Gaweinstal 1.360 132 1.492 194    1.686 (1.716)

 Atzelsdorf 300 10 310 81    391 (395)   

 Höbersbrunn 300 22 322 84 406 (406)    

 Martinsdorf 284 16 300 62 362 (366)   

 Pellendorf 383 26 409 134 543 (530)   

 Schrick 835 47 882 150 1.032 (1.047) 

Gesamt: 3.462 (3.476) 253 (275) 3.715 (3.751) 705 (709) 4.420 (4.460)

Haushalte per 31.12.2010:

 Ort                       Hauptwohnsitz          +Nichtösterr.                 Gesamt         +Nebenwohnsitz     Gesamt (2007)

 Gaweinstal 607 49 656 56 712 (720)

 Atzelsdorf 119 2 121 22 143 (144)   

 Höbersbrunn 130 3 133 34 167 (166)   

 Martinsdorf 123 4 127 19 146 (142)   

 Pellendorf 165 5 170 38 208 (203)   

 Schrick 336 11 347 47 394 (391) 

Gesamt: 1.480 (1.470) 74 (80 ) 1.554 (1.550) 216 (216) 1.770 (1.766)

 Ort                            Geburten              Sterbefälle

 Gaweinstal 12 (16) 13 (13)

 Atzelsdorf 2 (2) 3 (6)

 Höbersbrunn 5 (0) 5 (4) 

 Martinsdorf 3 (2) 2 (1)

 Pellendorf 2 (5) 7 (2)

 Schrick 9 (5) 10 (7)

Gesamt: 33  (30; 42)  40 (33; 29)

Weinernte 2010 (2009)

Weinbaubetreibende Betriebe 50 (52)

Weingartenfläche 151 (154,39) ha

Eingefüllte eigene Ernte 445.356 (1.024.761) l

Verkaufte Trauben 63.376 (90.487) l

An Weinbeständen lagerten in den Kellern 
unserer Gemeinde (2009)

Tafelwein 27.190 (109.280) l

Landwein 17.855 (52.947) l

Qualitätswein 569.577 (687.930) l

Prädikatswein und sonst.  12.364 (13.602) l
Erzeugnisse (Most Brennwein, etc). 

Weinbestände vor der Ernte per 31.7.2010

Statistik 2010 (2009)
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Nachstehende Beschlüsse wurden 
gefasst:

Vorstandssitzung 16.11.2010

Volksschule 
Für die Volksschulkanzlei wurde ein 
neuer PC angeschafft.

Sanierung der Straßenbe-
leuchtung

In den straßenzügen „Feldgasse“ 
und „Am Abbrand“ wird im Zuge des 
Gasrohrtausches die Sanierung der 
Straßenbeleuchtung durchgeführt.

Gemeinderatssitzung 1.12.2010
Der NÖ. landtag hat in seiner sit-
zung am 1.7.2010 die Änderung 
nachstehend angeführter Abgaben-
gesetze beschlossen. Auf Grund 
dieser Novellen mussten neue Ver-
ordnungen durch den Gemeinderat 
erlassen werden.

Aufhebung der Verordnung 
Lustbarkeitsabgabe 

(Gemeindeabgabe für Kinounter-
nehmen und für div. Veranstaltungen 
mit Eintrittsgeldern in Niederöster-
reich) Die bestehende Abgabenver-
ordnung der Gemeinde wurde mit 
1.1.2011 außer Kraft gesetzt.

Verordnung über die Erhe-
bung der Hundeabgabe

Für das Halten von Hunden werden 
ab 1.1.2011 nachstehende Abgaben 
erhoben:
1. für Nutzhunde jährlich € 6,54 pro 
Hund
2. für Hunde mit erhöhtem Gefähr-
dungspotential und auffällige Hunde 
nach §§ 2 und 3 NÖ. Hundehaltege-
setz jährlich € 70,- pro Hund
3. für alle übrigen Hunde jährlich  
€ 20,- pro Hund
Wird der Hund während des Jahres 
erworben, so ist die Hundeabgabe 
innerhalb eines Monats nach dem 
Erwerb zu entrichten. Für die fol-
genden Jahre ist die Hundeabga-
be jeweils bis spätestens zum 15.  
Februar des laufenden Jahres ohne 
weitere Aufforderung zu entrichten.

Aus dem Gemeindevorstand und -rat
Beschlüsse

Verordnung über die Erhe-
bung einer Gebrauchsabgabe

auf Grund der Novelle des NÖ. 
Gebrauchsabgabengesetzes 1973, 
lGBl. 3700, muss eine neue Verord-
nung über den widmungsgemäßen 
Zweck hinausgehenden Gebrauch 
von öffentlichem Grund in der Ge-
meinde (Schanigärten, div. Stände 
usw.) erlassen werden. 

Aufhebung der Verordnung 
über die Erhebung 

von Ortstaxen
Die Verordnung über die Erhebung 
von Ortstaxen gemäß § 11 NÖ. tou-
rismusgesetz 1991 wird mit Wirk-
samkeit 1.1.2011 aufgehoben.

Friedhofsgebührenordnung
Bei Abhaltung von Begräbnissen an 
einem Samstag, Sonn- oder Feiertag 
entstehen für die Gemeinde erhöhte 
Personalkosten. Für nachstehende 
tage wurde eine Erhöhung der Be-
erdigungsgebühr beschlossen, für 
diese Leistungen erhöhen sich die 
Gebühren:
• an einem samstag um € 180,-
• an einem sonn- und Feiertag 
    um € 360,-.

Jubiläen und Geburten
Ab 1.1.2011 überreicht die Marktge-
meinde Gaweinstal bei Jubiläen und 
Geburten Gutscheine statt den üb-
lichen Golddukaten als Geschenk. 
Diese sind nur im Gemeindegebiet 
der Marktgemeinde einlösbar. 
Bei Jubiläen: € 50,-
Bei Geburten: € 40,- sowie 2 rollen 
Restmüllsäcke zur Geburt und 1 Rol-
le Restmüllsäcke nach dem ersten 
Geburtstag des Kindes 

Vereinsförderungen für 2011
Die Aufteilung der Subventionen an 
Freiwillige Feuerwehren und an die 
Jugend wurde beschlossen.

Voranschlag 2011
Der Voranschlag 2011 wurde vom 
Gemeinderat mehrstimmig beschlos-
sen.

Vorstandssitzung 12.01.2011

Einbau von Subzählern  
Im Vereinshaus Höbersbrunn wer-
den Subzähler für den Stromver-
brauch (Jugend, Basteln, Chor und 
Musik) eingebaut. 

Beleuchtung 
Eislaufplatz 

Die Scheinwerferbeleuchtung des 
Eislaufplatzes in Schrick wird künf-
tig durch eine Schaltuhr gesteuert.

Sicherung der Serverdaten 
der Gemeinde  

Die Sicherung der Serverdaten der 
Gemeinde wird künftig mit einem 
neuen sicherungssystem (HP mi-
croserver Nas) erfolgen.

Verlängerung 
Dienstverhältnis 

Jutta Zach wurde am 1.9.2010 auf 
ein halbes Jahr befristet als Kinder-
gartenbetreuerin im Kindergarten 
Schrick angestellt. Dieses Dienst-
verhältnis wird befristet bis Ende Au-
gust 2013 (Ende Kindergartenzeit 
Integrationskind) verlängert.

Kleinregionales 
Rahmenkonzept (KRRK)  

Ziel des Kleinregionalen Rahmen-
konzeptes ist es die Entwicklungs-
chancen der Kleinregion zu nutzen 
und negative Entwicklungen abzu-
wehren. 
Weiters werden die Erhaltung und 
die Verbesserung der lebensquali-
tät in der Kleinregion angestrebt. Im 
Detail sollen besonders geeignete 
Bereiche für Wohnen, Arbeiten, 
Naherholung, Ökologie usw. er-
kannt bzw. genutzt und Nutzungs-
konflikte innerhalb der Kleinregion 
vermieden werden.

Sargwagen Höbersbrunn
Der Sargwagen der Gemeinde ist 
am Friedhof in Atzelsdorf eingestellt. 
Bei einem Begräbnis steht dieser je-
derzeit den Höbersbrunner Einwoh-
nern zur Verfügung.
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Gemeinderatssitzung 3.02.2011

Nutzung ehemaliges 
Gemeindeamt  

Die Pfarre Gaweinstal wird wäh-
rend der Zeit der Pfarrhofsanierung 
(bis voraussichtlich Ende 2012) die 
Räumlichkeiten im ehemaligen Ge-
meindeamt in Gaweinstal mieten. 
Der diesbezügliche Mietvertrag wur-
de beschlossen.

Einführung des elektronischer 
Aktes (ELAK) in der 

Gemeindeverwaltung
Die Auftragserteilung an die Firma 
Gemdat hinsichtlich Ankauf, Um-
stellung und Installierung des ElaK 
wurde beschlossen. 

Rechnungsabschluss 2010

meinderat angelobt. Er folgt Mar-
kus Skrabal, der am 4.12.2010 sein 
Gemeinderatsmandat zurückge-
legt hat. Wir wünschen dem schei-
denden Gemeinderat alles Gute für 
die Zukunft und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit mit Gemein-
derat Johann Kuzdas.

Bestellung von 
Gemeinderäten

Für die Funktion im Prüfungsaus-
schuss des GaV-Kleinharraserbach 
wurde Maria Koch (SPÖ) als Ge-
meinderatsmitglied bestellt. Johann 
Kuzdas (SPÖ) wurde mit der Funk-
tion im Hauptschulverband betraut. 
Für die Funktion im Prüfungsaus-
schuss der Gemeinde wurde Erwin 
schober (sPÖ) anstelle von Nr Ing. 
Mag. Hubert Kuzdas gewählt. 

Der Rechnungsabschluss 2010 lag 
in der Zeit vom 14.1. bis 31.1.2011 
im Gemeindeamt zur allgemeinen 
Einsichtnahme auf und wurde vom 
Gemeinderat mehrstimmig be-
schlossen.

Angelobung zum Gemeinderat 
Johann Kuzdas aus Pellendorf 
wurde vom Bürgermeister als Ge-

Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Sicherheit für unsere Kinder 
im Straßenverkehr

In der KG schrick kam es auf der 
als Autobahnzubringer genutzten 
l16 vermehrt zu Verkehrsunfällen 
und Gefährdungen von Menschen. 
Unter anderem befinden sich unse-
re Schulkinder beim Warten auf den 
Schulbus im Gefährdungsbereich. 
Aus diesem Grund war es dem Bür-
germeister Richard Schober wichtig, 
mit Hilfe des Ortsvorstehers Johann 
Lehner einen Schülerlotsendienst 
zu installieren. Am Freitag, den 

21.01.2011, haben sich zehn Bürge-
rInnen bereit erklärt, diesen sicher-
heitsdienst zu übernehmen und ab 
24.01.2011 umzusetzen. 

Bürgermeister Richard Schober 
möchte sich hiermit bei diesen Bür-
gern und dem Ortsvorsteher Johann 
Lehner recht herzlich bedanken. Sie 
leisten einen großen Dienst und sor-
gen damit für mehr Sicherheit un-
serer Kinder im Straßenverkehr.

v.l.: Christine Schrom, gGR. Johannes Rabenreither, AL Gerald Schalkhammer, Maria Lehner, OV Johann Lehner, Angela 
Schalkhammer, Willibald Schneider, Josef Bader, Otmar Bayerl, Bgm. Richard Schober (nicht am Foto Heinz Hetzel)

Müllabfuhrtermine für Ihren 
Outlook-Kalender  

Die Installation ist ganz einfach! 
Auf der Einstiegsseite der Ge-
meindehomepage unter www.ga-
weinstal.at befindet sich auf der 
rechten Seite der „Abfuhrkalender 
2011“. Den jeweiligen Abfuhrter-
min anklicken und es erscheinen 
alle Abfuhrtermine für das laufen-
de Jahr. Mit der Funktionstaste 
„termine als ICal-Datei downloa-
den“ ist ein Speichern der Abfuhr-
termine auf dem Desktop möglich. 

Durch einen Doppelklick auf die 
Ikone der Bildschirmoberfläche 
öffnet sich Ihr Outlook-Kalender 
und die Daten werden automa-
tisch importiert. 

ACHTUNG: Outlookversion 2007 
ist unbedingt erforderlich!

Ein alarmton auf Ihrem Handy 
wird sie am tag vor der abfuhr 
auf die Bereitstellung der Müllton-
ne erinnern.

Die nächste Gemeinde-
zeitung erscheint am 

18. April 2011.
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Das Bauamt informiert

Einführung des ELAK – elektronischer Akt

Per 1.1.2011 hat sich die Niederö-
sterreichische Bauordnung 1996 in 
einigen Punkten geändert. 

Die für die Bürger wichtigsten wol-
len wir hier kurz vorstellen:
 
Die Aufstellung von Windrädern, 
die keiner elektrizitätsrechtlichen 
Genehmigungspflicht unterliegen 
(also bis 20 kW) oder deren An-
bringung an Bauwerke fällt unter 
die bewilligungspflichtigen Bau-
vorhaben des § 14 NÖ BO.

Die Errichtung überdachter, höch-
stens an einer Seite abgeschlos-
sener Abstellanlagen für KFZ 
(Carport), sofern die nachweisliche 
Zustimmung sämtlicher Nachbarn 
vorliegt, bedarf nur mehr der Vor-
lage einer Bauanzeige, ansonsten 
besteht Bewilligungspflicht!

Die Aufstellung von Gartenge-
rätehütten und Gewächshäusern 
mit einer Grundrissfläche bis 10 
m² und einer Gebäudehöhe bis 

Unsere Gemeinde tätigt mit der Ein-
führung des elektronischen Aktes, 
kurz ELAK, einen großen Schritt in 
die Zukunft und sorgt für eine mo-

3 m ist im Bauland bewilligungs- 
und anzeigefrei.

Weiters weisen wir darauf hin, dass 
sich der § 54, NÖ BO 1996, in Be-
zug auf Zulässigkeit von Bauten in 
einigen Punkten grundlegend ge-
ändert hat. Im anlassfall sollten die 
Planer mit dem Bauamt der Markt-
gemeinde Gaweinstal Verbindung 
aufnehmen.

Gemäß § 19 des NÖ Feuerwehrge-
setzes, LGBl. 4400, in der derzeit 
geltenden Fassung, ist die Brand-
sicherheit von Bauwerken alle 10 
Jahre von einem durch die Gemein-
de beauftragten Rauchfangkehrer-
meister zu überprüfen.

Da diese Frist in den Katastral-
gemeinden Atzelsdorf, Höbers-
brunn, Pellendorf und Schrick 
bereits abgelaufen ist, wird Rauch-
fangkehrermeister Dipl.Ing. (FH) 

derne, bürgernahe und effiziente 
Verwaltung. 
Der ELAK gewährleistet eine pro-
fessionellere Aktenverwaltung, 

Adalbert Svec die feuerpolizeiliche 
Beschau in diesen Katastralge-
meinden im heurigen Jahr durch-
führen.

Um alle Hauseigentümer ausrei-
chend über die neue gesetzliche 
lage (Änderungen im NÖ Feuer-
wehrgesetz seit 1.1.2011) in Kennt-
nis zu setzen, veranstalten die 
Marktgemeinde Gaweinstal und 
rauchfangkehrermeister Dipl.Ing. 
(FH) adalbert svec Informationsa-
bende:

Termine:

Montag, 4.4.2011, 19.00 Uhr, 
Gasthaus Frank, Pellendorf
für die Bewohner von Pellendorf 
und Atzelsdorf

Mittwoch, 6.4.2011, 19.00 Uhr, 
Heurigenlokal Eberhart, Höbers-
brunn

Montag, 11.4.2011, 19.00 Uhr, 
Gasthaus Stoik, Schrick

ermöglicht die Vereinfachung 
komplexer Verfahren sowie eine 
abteilungsübergreifende Zusam-
menarbeit.
Für sie als BürgerInnen der mG 
Gaweinstal bedeutet das konkret, 
dass durch die Einführung des 
ELAK die Durchlaufzeit der Akten-
bearbeitung verkürzt und Behör-
denwege einfacher sowie effizi-
enter werden. Durch den raschen 
Zugriff auf Daten kann jederzeit der 
aktuelle Status eines Anliegens ver-
folgt werden. Ein Controlling, das 
Sinn macht.

Ein langwieriges Aktensuchen wird 
es zukünftig nicht mehr geben. Do-
kumente und Informationen können 
sekundenschnell per Knopfdruck er-
fasst werden, weshalb sofort und un-
kompliziert Auskünfte in anhängigen 
Verfahren erteilt werden können.

Ihre anliegen, anregungen, aber 
auch Beschwerden werden zukünf-
tig im elektronischen Wege erfasst 
und unterstehen dadurch einer ord-
nungsgemäßen, besseren Überwa-
chung.

WICHTIG!

�Optimal finanzieren
�Förderungen nutzen
�USB-Stick holen

Das Wohn-Service-Paket
der Volksbank:

Jetzt Wohnbau-Beratungstermin vereinbaren!

www.volksbankweinviertel.at

WEINVIERTEL
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Das ordnungsgemäße Halten 
von Hunden

Entsprechend des § 1 des Hunde-
haltegesetzes muss eine Person, 
die einen Hund hält, die dafür er-
forderliche Eignung aufweisen. 
weiters ist das tier in einer weise 
zu führen und zu verwahren, dass 
menschen und tiere nicht gefähr-
det oder unzumutbar belästigt wer-
den können.

Ein Hund darf ohne Aufsicht nur 
auf Grundstücken oder in sonstigen 
Objekten verwahrt werden, deren 
Einfriedungen so hergestellt und in-
stand gehalten sind, dass das tier 
das Grundstück aus eigenem An-
trieb nicht verlassen kann.

Der Halter oder die Halterin eines 
Hundes darf den Hund nur solchen 
Personen zum Führen oder zum 
Verwahren überlassen, die die da-
für erforderliche Eignung, insbe-
sondere in körperlicher Hinsicht, 
und die notwendige Erfahrung auf-
weisen.

Wer einen Hund führt, muss die Ex-
kremente (Kot) des Hundes, wel-
che dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsbereich, das ist ein baulich oder 
funktional zusammenhängender 
teil eines siedlungsgebietes, so-
wie in öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Schulen, Kinderbetreuungseinrich-
tungen, Parkanlagen, Einkaufs-
zentren, Freizeit- und Vergnü-
gungsparks, Stiegenhäusern und 
Zugängen zu Mehrfamilienhäusern 
und in gemeinschaftlich genutzten 
teilen von wohnhausanlagen hin-
terlassen hat, unverzüglich besei-
tigen und entsorgen. 
Entsprechende Hundekotsackerl 
erhalten Sie kostenlos im Ge-
meindeamt.

An den im Absatz vorhin genannten 
Orten müssen Hunde an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden.

Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-
potential sowie auffällige Hunde (§ 
2 und § 3 des Hundehaltegesetzes) 
sind an den oben genannten Orten 
immer mit Maulkorb und Leine zu 
führen.

Wer gegen diese Bestimmungen 
verstößt, begeht eine Verwaltungs-
übertretung. Verwaltungsübertre-
tungen fallen grundsätzlich in die 
Zuständigkeit der Bezirksverwal-
tungsbehörde und können je nach 
Vergehen zu einer Geldstrafe bis 
zu € 10.000,– und im Fall der Un-
einbringlichkeit zu einer Ersatzfrei-
heitsstrafe bis zu 4 Wochen führen.

Die Organe der Bundespolizei ha-
ben bei Vollziehung des Führens 
eines Hundes mit Leine und Maul-
korb einzuschreiten. sie haben Vor-
beugungsmaßnahmen gegen dro-
hende Verwaltungsübertretungen 
sowie Maßnahmen, die für die Ein-
leitung oder Durchführung von Ver-
waltungsstrafverfahren erforderlich 
sind, zu treffen.

Sprechtagstermine des 
KOBV

Auch im Jahr 2011 werden die 
Sprechtage des Behindertenver-
bandes in gewohnter Weise mit 
Referenten der Sozialrechtsab-
teilung durchgeführt. Es wird da-
durch behinderten Menschen die 
Möglichkeit geboten, sich über 
sämtliche sozialrechtlichen Belan-
ge zu informieren. 

Wo?:
Kammer für Arbeiter und Ange-
stellte NÖ., mistelbach, Josef-
Dunkl-Straße 2
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 13:00 – 14:30 Uhr
1. Halbjahr: 22. Februar, 8. und 22. 
März, 12. und 26. April, 10. und 24. 
Mai, 14. und 28. Juni

Volksbegehren 
„RAUS aus EURATOM“

Eintragungszeitraum: von Mon-
tag, dem 28. Februar 2011 bis 
(einschließlich) Montag, dem 7. 
März 2011
Eintragungsberechtigt sind alle 
Frauen und Männer, die die öster-
reichische Staatsbürgerschaft be-
sitzen, in einer Gemeinde des Bun-
desgebietes den Hauptwohnsitz 
haben, mit ablauf des letzten tages 
des Eintragungszeitraums (7. März 
2011) das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen sind. Stimmbe-
rechtigte, die ihren Hauptwohnsitz 
nicht in dieser Gemeinde haben, 
benötigen zur Ausübung ihres 
Stimmrechts eine Stimmkarte.
Eintragungen können an nach-
stehend angeführten Tagen und 
zu folgenden Zeiten vorgenom-
men werden:
Montag, 28. Februar 2011, 
von 8.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag, 1. März 2011, 
von 8.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 2. März 2011, 
von 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 3. März 2011, 
von 8.00 bis 16.00 Uhr
Freitag, 4. März 2011, 
von 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 5. März 2011, 
von 8 bis 12.00 Uhr
Sonntag, 6. März 2011, 
von 8 bis 12.00 Uhr
Montag, 7. März 2011, 
von 8.00 bis 16.00 Uhr
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Autohaus Wiesinger

beste Qualität zum günstigen Preis
www.wiesinger.autohaus.at     autohaus.wiesinger@autohaus.at

Mistelbach   Wien   GänserndorfMistelbach   Wien   Gänserndorf
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Auskennen - Mitreden - Mittun
Gemeindepolitik hautnah

Die Gemeinde Gaweinstal lädt alle 
Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen herzlich ein:

• Auskennen – Du erfährst wie un-
sere Gemeinde funktioniert.
• Mitreden – Du kannst Deine Mei-
nung zur Gemeindearbeit einbringen.
• Mittun – Du hast die Möglichkeit 
dich  an der Ideenumsetzung  zu be-
teiligen.

Modul 1: Wie unsere Gemeinde 
funktioniert - Samstag, 26. März 
2011, 14:00 - 17:30 Uhr

Modul 2: Gaweinstal morgen: 
Zukunftsthemen finden - Per-
spektiven entwickeln - Samstag, 

16. april 2011, 14:00 - 17:30 Uhr; 
wieder im Gemeindeamt. 

Wo: Sitzungssaal des Gemeinde-
amtes Gaweinstal
Wer: Dr. martin Peter, BHw-N.EU; 
Dr. werner Katschnig, NÖ. landes-
regierung; Bürgermeister Richard 
Schober, Gaweinstal
Anmeldung: Gemeindeamt Ga-
weinstal

Die Veranstaltungen sind teil der se-
minarreihe „Betroffene zu Beteiligten 
machen“ in der Region Südliches 
Weinviertel in Zusammenarbeit mit 
dem Bildungs- und Heimatwerk NÖ. 
Gefördert durch die Österr. Gesell-
schaft für Politische Bildung.

Ferialpraktikanten 
Heuer werden max. acht Ferial-
praktikanten in den Sommermo-
naten eingestellt. Sie sollen als 
Unterstützung bei der Grundrei-
nigung in der Hauptschule sowie 
für die Grünpflege und diverse 
andere tätigkeiten im Bauhof der 
Gemeinde eingesetzt werden. Be-
werbungen können ab sofort bis 
spätestens 2. März im Gemein-
deamt abgegeben werden.

Restmüllsäcke 
Da im Gemeindeamt in letzter Zeit 
wiederholt Beschwerden eingin-
gen, dass  Restmüllsäcke bei der 
Befüllung mit Windelabfall reißen, 
ersucht die Gemeinde, zuerst die 
Mülltonne und dann erst die Rest-
müllsäcke anzufüllen.

Stillberatung 
Barbara Saul, 
LLL-Stillberaterin
Kostenlose tele-
fon- und Email-
beratung bei Fra-
gen/Problemen 
zu den themen 
Stillen, Schlafen, 

tragen, Beikost etc.
termin der nächsten stillgruppe 
(in Wilfersdorf) bitte telefonisch er-
fragen: tel. 0676/9516176
e-mail: barbara.saul@aon.at
Nähere Informationen auch unter 
www.lalecheliga.at
Die stillberatung befindet sich 
künftig  als Fixeinschaltung auf der 
Ärzteseite der Gemeindezeitung. 

„Die Jugend ist unsere Zukunft!“ – Wir nehmen diese Aussage ernst!

Berechtigungskarte für das Wertstoff-
sammelzentrum Gaweinstal

Es wurden noch nicht alle Berechti-
gungskarten für das Wertstoffsam-
melzentrum am Gemeindeamt ab-
geholt. Die Karte kann während den 
Parteienverkehrszeiten im Gemein-
deamt Gaweinstal abgeholt werden.

Parteienverkehrszeiten: 
mo, mi und Do: 08:00 – 12:00 und 
13:00 – 16:00 Uhr
Di: 07:00 – 12:00 u. 13:00 – 18:00 Uhr
Fr: 08:00 – 12:00 Uhr

Die Karte wird nur gegen eine Über-
nahmebestätigung (Unterschrift) aus-
gefolgt.

Wichtig: Ohne der Berechtigungs-
karte ist seit 01.01.2011 keine Ent-
sorgung im Wertstoffsammelzen-
trum Gaweinstal möglich – Bitte 
die Berechtigungskarte dringend 
abholen!

Entgegen den Behauptungen und 
Aussendungen des GR Hubert Kuz-
das, dass die Einführung der Berechti-
gungskarte eine versteckte Erhöhung 
der Müllgebühren bedeutet, erlaubt 

die Berechtigungskarte ab 01.01.2011 
eine kostenlose Übernahme von 
15 Sperrmüll/Holz-, oder Grün-
schnittfuhren in Größe eines PKW-
Anhängers. Bisher musste für die 
Entsorgung bereits ab der 1. Abfuhr 
bezahlt werden. Dies bedeutet da-
her für jeden GemeindebürgerIn von 
Gaweinstal eine Kostenersparnis bei 
der Müllentsorgung. Weiters inkludiert 
sind eine kostenlose Entsorgung von 
max. 5 Liter Motoraltöl, 5 Kilogramm 
Problemstoffe und 5 Eimer Bauschutt 
sowie eine Schiebetruhe Bauschutt.

Nach gänzlichem Verbrauch der 15 
kostenlosen Abfuhren mit der Müll-
berechtigungskarte ist die Gebühr 
für eine abfuhr sperrmüll mit € 8,-/
m³ (pro Autoanhänger) geregelt. Für 
Gewerbemüll werden € 12,-/m³ (inkl. 
MWSt. und 50%iger Manipulations-
gebühr) verrechnet. Diese Regelung 
trifft natürlich nur auf die BürgerInnen 
der Marktgemeinde Gaweinstal mit 
Besitz einer Berechtigungskarte zu. 
Anderen Personen ist es untersagt, 
Müll bei unserem Wertstoffzentrum 
zu entsorgen. 

vereinigte arabische Emirate + oman
zwischen Tradition und Moderne

Multi - Media - Vortrag
von Familie Drisa

am fr.  1.4. 2011 um 19 Uhr
mit einer bauchfreien Überraschung !

Der Reinerlös der anschließenden Weinverko-
stung kommt der Pfarrhofrenovierung zugute.

Bildungs- und Heimatwerk Gaweinstal

Ein Seminar für und 
über unsere Gemeinde
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Kinder brauchen 
Liebe und …

Familienförderung in 
Österreich und 
Kinderbetreuungsgeld 2011!

Diese Broschüre gibt einen Über-
blick über finanzielle leistungen 
wie Familienbeihilfe, Kinderbe-
treuungsgeld …, die Sie bean-
spruchen können. 

Zu Jahresbeginn möchten wir 
speziell auf  verschiedene finan-
zielle Leistungen hinweisen, die 
Eltern im Rahmen der Arbeit-
nehmerveranlagung bzw. der 
Einkommensteuererklärung gel-
tend machen können:

• mehrkindzuschlag
• alleinverdienerabsetzbetrag
• alleinerzieherabsetzbetrag
• Unterhaltsabsetzbetrag
• Kinderfreibetrag
• steuerliche absetzbarkeit von 
 Kinderbetreuungskosten

Informationen zum steuerrecht 
finden sie im Internet unter www.
bmf.gv.at. Auskünfte zu steuer-
rechtlichen Fragen erteilen auch 
die Finanzämter. 

Für alle Fragen rund um die Fa-
milie steht Ihnen das Familien-
service des Familienministeriums 
zur Verfügung: 0800 240 262 
(zum Nulltarif aus ganz Österrei-
ch)

Wenn Sie jetzt neugierig gewor-
den sind, was das Familienser-
vice des Familienministeriums 
noch zu bieten hat, kommen 
Sie zu uns ins Bürgerservice 
und holen sich die informative 
Broschüre gleich ab!

Schürzenball in Gaweinstal
Am 23. Jänner 2011 
fand im Gasthaus 
Klapka in Gawein-
stal der Schürzen-
ball statt. Veran-
stalter des lustigen 
Faschingsevents ist 
die Arbeitsgemein-
schaft der Bäue-
rinnen aus dem 
Gebiet Mistelbach. 
Zu dieser Ballnacht 
waren ausschließ-
lich Frauen eingela-
den - Männer muss-
ten draußen bleiben. 
Der Dresscode für 
diesen Abend laute-
te „Schürze“. 
Die Volksbank weinviertel unter-
stützte den Schürzenball mit den 
süßen Damenspenden. Jede Besu-
cherin wurde von den beiden Kun-
denberaterinnen der Volksbank, ma-
ria Kroupa und Christa Zauninger, 

begrüßt und erhielt ein köstliches 
Volksbank-Punschtörtchen. 

Gemeinsam haben die Ballgäste bis 
in die frühen Morgenstunden getanzt 
und gelacht. Rundum ein voller Erfolg 
für die beschürzten Frauen!

v.l.: Roswitha Nekham, Johanna Graf, Monika Mathias, Heidi Rötzer, Christa Zaunin-
ger, Maria Schubert, Maria Kroupa, Rosi Esberger, Birgit Binder, Eva Weigl



14 Februar - April 2011GawEINstalEr GEmEINDEZEItUNG

Wahlen Freiwillige Feuerwehr
Zu Jahresbeginn wur-
den in der gesamten 
Großgemeinde die 
Kommandanten, Stell-
vertreter und die Ver-
walter der Freiwilligen 
Feuerwehren für die 
nächsten fünf Jahre 
neu gewählt. 

Die neu gewählten Feuerwehr-
kommandanten mit Bürgermeister 
Richard Schober.

atzelsdorf: Kommandant: OBI Josef Graf (Mitte), Stellvertreter: FM Gerald Morawek 
(li.), Verwalter: V Stefan Graf (re.)

höbersbrunn: Kommandant: OBI Hubert Wiederkehr (Mitte), Stellvertreter: BI Rein-
hard Fidler (li.), Verwalter: V Franz Buchinger (re.)

Martinsdorf: Kommandant: OBI Johann Stipsitz (Mitte), Stellvertreter: BM Gernot 
Wolfram (li.), Verwalter: V Johann Pratsch (re.)

Pellendorf: Kommandant: V Franz Kaiser jun. (li.) Stellvertreter: FM Christoph Donner 
(Mitte) Verwalter: FM Daniela Kaiser (re.)

Schrick: Kommandant: OBI Werner Schrom (Mitte), Stellvertreter: OBI Lorenz Höfling 
(li.), Verwalter: OV Manfred Bittner (re.)

Gaweinstal: Kommandant: HBI Ing. Dipl.Päd. Johann Hochleithner (Mitte), Stellver-
treter: HBI Harald Schwab (re.), Verwalter: OV Wolfgang Schuppler (li.)

DIE FEUERWEHR-KOMMANDOS 
UNSERER GEMEINDE
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Tag der offenen Tür
Alle, die das neue Volksschulgebäude und den Schulbetrieb 
kennen lernen wollen, haben am Freitag, 24. Februar 2006, 
von 9.30 bis 11.40 Uhr, die Gelegenheit dazu.

Für das leibliche Wohl sorgen die Elternvertreter.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SchülerInnen, Lehrerinnen und Direktorin 
der 

 24. Februar 2006

9.30 – 11.40 h
Freitag,

Volksschule Gaweinstal

Alle, die die Volksschule und den Schulbetrieb 
kennen lernen wollen, haben am 

Freitag, 25. Februar 2011, 
von 9.40 bis 11.40 Uhr

Gelegenheit dazu. Für das leibliche Wohl 
sorgen die Elternvertreter. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen! SchülerInnen, Lehrerinnen und  
                             Direktorin der Volksschule 
                                                              Gaweinstal. 

Tag der offenen Tür
Alle, die das neue Volksschulgebäude und den Schulbetrieb 
kennen lernen wollen, haben am Freitag, 24. Februar 2006, 
von 9.30 bis 11.40 Uhr, die Gelegenheit dazu.

Für das leibliche Wohl sorgen die Elternvertreter.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SchülerInnen, Lehrerinnen und Direktorin 
der 

 24. Februar 2006

9.30 – 11.40 h
Freitag,

Volksschule Gaweinstal

Neues aus der Volksschule
Viele aktivitäten werden woche für 
Woche in unseren Klassen durch-
geführt. Alle Kinder und Lehrerinnen 
arbeiten mit großem Engagement 
an den verschiedenen Projekten.
Klassen:
1a,b: Buchstabentage, lesepartner-
schaft mit den 4.Klassen
2a: lebkuchenbacken, leseprojekt 
„Als die Raben noch bunt waren“
2b: Hirtenspiel

3a: leseabend
3b: Englisches Frühstück
4a,b: Besuch des stephansdoms, 
Erste Hilfe-Stunden
asO: Ernährung und Hauswirt-
schaft, Bibliothek
alle Klassen: Gemeinsame weih-
nachtsfeier, Eislaufen
Ein großes Dankeschön an alle El-
tern, die uns immer wieder helfen 
und unterstützen.

Lebkuchenbackenhirtenspiel

Verdiente Feuerwehrmitglieder
Ein Dankeschön an die ausgeschie-
denen FF-Kommandanten für ihre ge-
leistete Arbeit!

Ehrenkommandant 
der FF Höbers-
brunn: HBI Johann 
FIDlEr  trat am 
18.6.1972 in den 
Dienst der FF Hö-
bersbrunn ein und 
war von 1981 bis 
1991 Kommandant-

stellvertreter. In dieser Zeit wurde ein 
KLF angekauft und das FF Haus neu 
erbaut. Von 1991 bis 2006 führte er als 
Kommandant die FF und war von 1986 
bis 2001 Unterabschnittskommandant 
des Unterabschnittes Gaweinstal. 
Von 1998 bis 2006 war Johann Fidler 
als Zugskommandant beim Katastro-
phenhilfsdienst eingeteilt. Er ist träger 
des Feuerwehrleistungsabzeichens in 
Gold. Seine Leistungen wurden mit 
dem Verdienstzeichen des NÖ lan-
desfeuerwehrverbandes im Jahr 1984 
mit der dritten Klasse und 1996 mit der 
zweiten Klasse gewürdigt. Weiters ist 
er träger des Verdienstzeichens des 
Österreichischen Bundesfeuerwehr-
verbandes 2001 mit der 3. Stufe und 
2006 mit der 2. Stufe. 
Bei der Mitgliederversammlung der 
FF Höbersbrunn am 6.1.2011 wurde 
er nach einstimmigen Beschluss zum 
Ehrenkommandanten ernannt.

Pellendorf: OBI 
Franz Kaiser stellte 
nach insgesamt 15 
Jahren (1986 – 1996 
und 2006-2011) seine 
Funktion als Kdt. zur 
Verfügung. während 

dieser Zeit wurde ein Kleinlöschfahr-
zeug und eine tragkraftspritze ange-
schafft sowie ein neues Feuerwehr-
haus gebaut

20 Jahre im Kommando der FF 
Schrick: Bereits mit 24 Jahren über-
nahm Richard Krammer die Funktion 
des Kommandant-Stellvertreters und 
folgte 2001 nach dem Rücktritt von 
Josef Bader als Kommandant nach. In 
den vergangenen 20 Jahren ist Dank 
des großen persönlichen Einsatzes 
von Richard Krammer so einiges bei 
der FF-schrick geschehen: Das Feu-
erwehrhaus wurde neu gebaut und 
im Jahr 2009 sogar schon wieder op-
tisch aufgepeppt, neue Fahrzeuge 
wurden angeschafft, Mannschaft und 
Ausrüstung sind auf bestem Stand. 
Auch über die FF-Schrick hinaus war 
Krammer sehr aktiv, so war er 5 Jahre 
Kommandant des Unterabschnitts Ga-
weinstal und in der Folge auch 5 Jah-
re Kdt.-Stv. im Abschnitt Mistelbach. 
Aber auch nach seinem Rücktritt wird 
Richard Krammer der FF-Schrick  na-
türlich als tatkräftiger Helfer erhalten 
bleiben. Er wird u. a. unseren Aus-

bildner Alfred Kraussler durch seine 
gewonnenen Erfahrungen in der Aus-
bildung der Mannschaft unterstützen 
und so sein Wissen weitergeben. Die 
gesamte Mannschaft der FF-Schrick 
möchte sich für das bisher Gelei-
stete auf das Herzlichste bedanken 
und freut sich auf eine weitere kame-
radschaftliche Zusammenarbeit in den 
nächsten 20 Jahren!

Atzelsdorf: Der bisherige Kdt.stv. BI 
Karl Bergmayer stellte seine Funktion 
(2004 bis 2011) zur Verfügung. Zum 
neuen Kdt. Stv. wurde FM Gerald Mo-
rawek gewählt.

Martinsdorf: Der bisherige Kdt. Stv. 
Hermann Pratsch stellte seine Funk-
tion unter dem Motto „Jugend voran“ 
nach 20 Jahren zur Verfügung. Zum 
neuen Kdt. Stv. wurde Gernot Wolfram 
gewählt. Hermann Pratsch wurde zum 
Ehrenbrandinspektor ernannt und übt 
weiterhin die Funktion des Atemschutz 
Sachbearbeiters aus. 

Pellendorf: EBI Johann Frank war in 
der Zeit von 1986 bis 1996 sowie von 
1998 bis 2011 Kdt.Stv. der FF Pellen-
dorf. Seine Funktion übernahm FM 
Christoph Donner.
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Neues aus der Hauptschule

HS Gaweinstal war bei der groß-
en NÖN-Märchengala vertreten
Eine Gala im Festspielhaus St. Pöl-
ten am 14. Dezember 2010  bildete 
den abschluss der NÖN-märchen-
Aktion für „Licht ins Dunkel“. Zahl-
reiche Prominente aus Politik und 
Kultur lasen Märchen junger Auto-
rInnen.
Die Hauptschule Gaweinstal beteili-
gte sich mit über 60 zum teil hervor-
ragenden  Geschichten an diesem 
Wettbewerb. Zur großen Freude der 
Schulgemeinschaft wurde das Weih-
nachtsmärchen „Der sprechende 
Christbaum“ von Nicole lachner 
aus der 2m-Klasse dazu auserko-
ren, bei der großen Gala präsentiert 
zu werden. Das ist eine besondere 
auszeichnung. Von insgesamt 4712 
eingereichten Geschichten wurden 
nämlich nur 12 der Öffentlichkeit 
vorgestellt. In der Geschichte der 
jungen Schrickerin geht es um den 

sinn des weihnachtsfestes. Vorge-
tragen wurde das Märchen von Dr. 
Claudia schmied, Bm für Unterricht, 
Kunst und Kultur, während die jun-
ge Schriftstellerin neben ihr auf der 
großen Bühne Platz nehmen durfte.  
Begleitet nach st. Pölten wurde Ni-
cole von ihrer Familie, von HD Kurt 
Jantschitsch, HOL Hermine Stadler, 
Mag. Martina Mechtler-Leitner und 
HL Elke Müller.

ADRA-Weihnachtsaktion - 
anderen Freude schenken 

ist die größte Freude
Getreu diesem Motto beteiligten 
sich heuer viele Kinder und Lehre-
rInnen unserer schule an der aDra-
weihnachtsaktion. Ein Kurzfilm gab 
uns Einblick in das Leben mancher 
Kinder im osteuropäischen Raum. 
Gesammelt wurden Spielsachen, 
Bastel- und schulbedarf, Hygienear-
tikel, Süßigkeiten sowie warme Klei-
dung. Damit wurden vergleichbare 
Pakete zusammengestellt, die im 
Dezember nach Lettland gebracht 
wurden. Empfänger sind Kinder aus 
armen Familien oder Waisenhäu-
sern, für die unser Paket meist das 
einzige Geschenk ist, das sie über-
haupt bekommen.
Besonders toll finden wir es, dass 
Frau Neumann von der sammelstel-
le Mistelbach persönlich mit dabei 
war, als die Geschenkpakete in Lett-
land übergeben wurden. So wissen 
wir genau, dass unsere Gaben gut 
angekommen sind und dürfen uns 
auf Fotos und Filme freuen, die uns 
die Freude der beschenkten Kinder 
zeigen werden. 
 Mag. Martina Mechtler-Leitner

Die neue Saison 
kann beginnen 

Der Nachwuchs des UsV Volks-
bank Gaweinstal hat die Saison 
2010 mehr als erfolgreich abge-
schlossen. Die Saisonbilanz von 7 
Siegen, 1 Unentschieden und kei-
ne Niederlage spricht für sich. 
Diese herausragende Leistung 
wird von der Volksbank weinvier-
tel in Gaweinstal extra belohnt. Die 
jungen Kicker wurden mit einheit-
lichen Rucksäcken ausgestattet. 
Die Kundenberaterinnen Christa 
Zauninger und Maria Kroupa von 
der Volksbank durften die rucksä-
cke an die Mannschaft übergeben. 
Die Volksbank wünscht den 
Sprösslingen der U-10 viele Siege 
und - toi, toi, toi für die neue Sai-
son.

v.l.: Maria Kroupa, Christa Zauninger, Adolf Roch 
mit Sohn Sascha (li.) und Stefan Zeiner

EINLaDUNG 
ZUM PENSIoNISTEN-

TraTSchErL
IM PFARRHEIM GAWEINSTAL

Jeweils am Montag, 
den 28. Februar, 28. März, 

und 18. April ab 15 Uhr

Für Verpflegung und Unterhal-
tung ist gesorgt.  Auf Ihr Kommen 

freut  sich schon jetzt Ihre Orts-
gruppenleiterin Andrea Unger.

Nicole Lachner (Schrick) mit Ministerin Dr. Claudia 
Schmied

2. Klasse hS
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Baufhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

Der Winterdienst wurde laufend durch-
geführt. Aufgrund starker Schneefälle 
mussten auf exponierten Stellen die 
Schneemassen entfernt werden.
Einige Kanaldeckel wurden bei der 
Schneeräumung beschädigt und 
mussten getauscht werden.
Straßenschäden waren auszubessern 

und auf einigen Stellen mussten lo-
ckere Randsteine neu versetzt werden.
In Gaweinstal war es zu den Feierta-
gen notwendig, einen verstopften Ka-
nal wieder freizulegen.
Einige Verkehrszeichen mussten neu 
aufgestellt werden. Die Pumpstation 
Schrick wurde gereinigt.

Sparverein „Zum Römer“ 
spendet für den Kindergarten
Bei der Sparvereinauszahlung 
„Zum römer“ gab es im Vorjahr im 
Gasthaus Wimmer in Gaweinstal 
wieder eine tombola für einen gu-
ten Zweck. Der Erlös aus dem Los-
verkauf im wert von  € 800,- wurde 
dem Kindergarten Gaweinstal für 
die Anschaffung von Gartenspiel-
geräten gespendet. 

Bürgermeister Richard Schober 
übernahm den scheck im Namen 
des Kindergartens und bedankte 
sich gemeinsam mit Kindergarten-
leiterin Margit Müller bei Gastwirtin 
Eveline Wimmer und dem Obmann 
des sparvereins Christian Flandor-
fer für die großartige Spende.

Tarockturnier in Gaweinstal 
für einen guten Zweck
Auch voriges Jahr veranstalteten 
Johann simonovsky und Josef 
Zickl (tarockrunde tittel) wieder ein 
tarockturnier im Heurigenlokal der 
Familie Zickl.

So wie jedes Jahr wurde der Rein-
gewinn  einem wohltätigen Zweck 
gespendet, dieses Jahr gingen sa-
genhafte € 705,-- an die „st. anna 
– Kinderkrebsforschung“.
Der Scheck wurde im Rahmen des 
Adventmarktes an Mag. Andrea 
Prantl übergeben.

Die tarockrunde bedankt sich recht 
herzlich bei allen einheimischen 
und auswärtigen Sponsoren.

Das gefällt uns! 
Weiter so!

foto v. l.: Christian Flandorfer, Bgm. Richard Schober; 1. Reihe: Alexander Gö-
schelbauer, Sarah-Lena Denner, Nora Rossmanith, Gina Kraus, Amel Omerovic: 
2. Reihe: Stefanie Besau, Nadine Asperger, Philipp Widi, Zain Al-Shukri, Veronika 
Horvath; 3. Reihe: Lukas Draxler, Maximilian Lang, Marc Eisler, Adam Al-Shukri, 
Melanie Popp ; Kindergartenleiterin Margit Müller, Eveline Wimmer

v.l.  GR Heidelinde Esberger, gGR OV Thomas Wimmer, Wolfgang Zickl mit Ste-
fanie, Johann Simonovsky mit Victoria Zickl, Mag. Andrea Prantl, Gertraud Bel-
lowitsch,  GR. Rainer Hickl

Wildschweinjagd
Ein Jagderlebnis besonderer Art 
durften im Vorjahr die Jäger aus 
Pellendorf und Umgebung bei der 
Schwarzwildjagd in ihrer unmittel-
baren Heimat miterleben. 

Der Besitzer der „Eigenjagd Khe-
venhüller“ Dr. Bartolomäus Khe-
venhüller-Metsch lud  die Jagdge-
sellschaft Pellendorf bereits zum 
neunten Mal zur jährlichen Wild-
schweinjagd ein. Die Jagd wird 
gemeinsam vorbildlich organisiert. 
2010 wurden drei Wildschweine er-
legt. 
Die Jäger sind sich sicher: „Nur 
gemeinsam sind wir gegen den zu-
nehmenden Wildschweinbestand 
stark!“

Werben in der
Gemeindezeitung

Gaweinstal

Information: Grafik & Design
Thomas Wagner, 0676-9777577

Verteilung in alle Haushalte
in der Großgemeinde Gaweinstal

Professionelle Gestaltung inklusive

Farbdruck
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Das gefällt uns nicht! 
Sollte besser werden!

Vandalismus 
In letzter Zeit kommt es immer öf-
ters zu Sachbeschädigungen in un-
serer Gemeinde. Zum Jahreswech-
sel war es heuer besonders arg. 
An verschiedenen Orten wurden 
müllbehälter aus der Verankerung 
gerissen, zerstört und am Gehsteig 
entleert. Die Polizei hat am 1. Jän-
ner eine völlig verwüstete telefon-
zelle im straßenzug „In lüssen“ 
(Gaweinstal) gemeldet. 

Alle Beschädigungen werden zur 
Anzeige gebracht und strafrechtlich 
weiter verfolgt. Eine Bitte an alle 
Bürger: mit offenen augen durch die 
Gemeinde gehen und keine Scheu 
zeigen, Vandalismus zu melden, 
um damit die Ruhe und Sicherheit 
in den Orten zu gewährleisten. 

Feuerwerkskörper 
Zum Jahreswechsel wurde heuer 
wieder zahlreich mit Knallkörpern 

und Feuerwerken geschossen. Lei-
der wurden dadurch auch unsere 
Ortschaften stark verschmutzt. Oft 
ist niemand bereit, anschließend 
seinen verursachten Schmutz weg-
zuräumen. Siehe Foto!

GESUNDE GEMEINDE GaWEINSTaL - rücKbLIcK
Jubiläum - 15 Jahre „Gesunde Gemeinde“ 

in Niederösterreich 
Die „Gesunde Gemeinde“ (Initiative 
„Gesundes Niederösterreich) fei-
erte am 19. November 2010 im stift 
Göttweig seinen 15. Geburtstag! 
317 Gemeinden beteiligen sich an 
diesem Netzwerk, das sind mittler-
weile weit mehr als die Hälfte aller 
niederösterreichischen Gemein-
den.
Zur Festveranstaltung wurden Ver-
treter aller Gemeinden eingeladen, 
denn das erklärte Ziel lautete: „Den 
vielen HelferInnen der `Gesunden 
Gemeinde` ein herzliches DaNKE 
auszusprechen. Ehrenamtlich ar-
beitende menschen leisten in Nie-
derösterreich etwa 3,4 Millionen 
Wochenstunden unentgeltliche 
Arbeit. Diese freiwillige Arbeit ist 
unersetzbar“, unterstrich LH-Stv. 
Mag. Wolfgang Sobotka in seiner 
Ansprache.

auch Vertreter der Marktgemeinde Gaweinstal folgten der Einladung. Am Foto die Mitglieder des Arbeits-
kreises mit Anhang und Bürgermeister Richard Schober mit Gattin.
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„Laserakupunktur und mehr“

Kochkurs: „Was alles in der Nuss steckt!“

„Ich und mein Immunsystem“

Die Botschaft deines Körpers

Georg Simader ist als Heilmasseur 
im Gesundheitszentrum Schrick tä-
tig. 
Beim Vortrag in der Volksschule 
stellte er die Laserakupunktur als 
Behandlungsform vor, die vor allem 
bei oberflächlichen Entzündungen 
von Haut und Schleimhaut sowie 
bei Verschleißerscheinungen, Ent-

Ernährungsberaterin Elke Holly hielt 
im November einen biologischen 
Vollwertkochkurs. 
Nach der Beleuchtung ernährungs-
technischer Hintergründe wurde 
fleißig gekocht und gebacken. Die 
Zubereitung von Grünkern-Karot-
ten-Weckerln, Aufstrich mit geräu-
cherten tofu, Ingwer-Kürbissuppe, 
Chinakohltarte, Erdäpfelgnocchi, 
mandelpesto, topfennockerln mit 
Nußbröseln und apfelmus/minz-
zwetschkengelee usw. bereitete al-
len teilnehmern großen spaß!
Rezepte sind bei der Gemeinde er-
hältlich!

Wie unser Körper auf die Umwelt 
antwortet – Wie kann ich mein Im-
munsystem stärken?
Jeder Mensch besitzt ein angebo-
renes Immunsystem. 90 % aller In-
fektionen können in der Regel vom 
Körper selbst bewältigt werden. Dr. 
Susanne Oppolzer, Leiterin des Ge-
sundheitszentrums Schrick, infor-
mierte im Vortrag ausführlich über 
die Funktion des Immunsystems. 
Sie ist überzeugt, dass wir selbst 
viel beisteuern können. Neben aus-
gewogener Ernährung, Bewegung 
und frischer Luft ist eine gesunde 
Psyche die beste abwehr für Infek-
tionen. 

Was sagen mir die körperlichen 
Signale meines Kindes?
Ulrike Steinacher beschäftigt sich 
als dipl. system. lebensberaterin 
mit dem Zusammenhang zwischen 
Körper und Geist, bekannt unter: 
Psychosomatik. Beim Vortrag im 
Kindergarten martinsdorf empfiehlt 
sie: Jeder sollte auf die signale sei-
nes Körpers achten. 

zündungen der Bewegungsorgane 
und Gelenke angewendet wird. 

Kontakt: Georg simader, tel. 
0664/44 66 745; e-mail: g.simader@
aon.at

leitung: 
Elisabeth Vlcek 
ehem. Solotänzerin 
(Paris/BRD)

Kindertanz 
(ab 4 Jahren)

Gratis 
Schnupperstunde 
am
Samstag, 
19. Februar 2011,
10.30 - 11.20 Uhr 

Weinviertler 
Ballettzentrum

in Gaweinstal, 
Turnsaal der Volksschule
Tel.: 0664-2013687, 01-7896658
Homepage: www.la-danza.at

Dr. Susanne Oppolzer stellte sich für eine Behand-
lung zur Verfügung.

Margit Stelzl und Monika Kostal bereiten Erdäpfelgnocchi zu..
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Punschstand - Scheckübergabe

Zumba
mit renate Neusiedler, Zumba-
Instructor
Start am 24. März 2011 mit 
Gratisschnupperstunde
10 x jeden Donnerstag von 18.30 
– 19.30 Uhr, Gaweinstal, Bewe-
gungsraum Kindergarten
(max. 12 teilnehmer)
Kostenbeitrag € 75,- für 10 stun-
den, Anmeldung Gemeindeamt, 
Bezahlung bei Kursbeginn
Zumba - das tanzworkout, beim 
tanzen zu lateinamerikanischen 
rhythmen wird der gesamte Kör-
per trainiert. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig. Spass ist garantiert.

Shaolin Qi Gong
Mit Roswitha Jani, Dipl. Qi Gong 
Lehrerin
Ab 24. März 2011
10 x jeden Donnerstag von 19.30 
– 21.00 Uhr, Gaweinstal, Bewe-
gungsraum des Kindergartens Am 
Kirchenplatz

Kostenbeitrag € 90,- für 10 stun-
den; Anmeldung Gemeindeamt, 
Bezahlung bei Kursbeginn
Shaolin Qi Gong aus medizinischer 
sicht: 
linderung und Vorbeugung chro-
nischer leiden, auflösen von En-
ergieblockaden, Stressabbau und 
Emotionsausgleich, stärkt die 
Herz-lungen-tätigkeit, erhöht die 
Elastizität der Muskeln, stärkt Seh-
nen und Bänder und seigert das 
Immunsystem. all das geschieht 
durch eine bewusste, tiefe Atmung, 
feinste muskelkontraktionen, flie-
ßende, sanfte Bewegungen und 
führt letztendlich zu einem wohligen 
Zustand von entspannter Konzen-
tration. 
Die Übungen sind für jedes Alter 
geeignet, auch Männer sind will-
kommen!

bewegungsprogramm vorträge und Seminare februar/März/april
Gesprächsrunde 
„Überwindung von 
Depressionen im Alltag“ 
mit Omr Dr. Parviz Nikbakhsh: mitt-
woch, 16. Feb., 2. u. 30. März. 13. 
u. 28. april, Gaweinstal, Volksschule
Die teilnahme ist kostenlos!

„Entgiften und Entschlacken“
Informationsabend mit 
Margit Hodecek 
(Kinesiologin aus Laa)
Donnerstag, 17. Februar 2011, 
19 Uhr, Gaweinstal, Volksschule 
Eine Methode zum Entgiften und 
Entschlacken wird vorgestellt: 
Nach einer kinesiologischen auste-
stung (Margit Hodecek) und einer 
Gesundenuntersuchung (Dr. Susan-
ne Oppolzer) am 24. Februar im Ge-
sundheitszentrum Schrick folgen am 
5., 6. und 7. April drei durch die Kine-
siologin betreute Basentage. Anmel-
dung Gesundheitszentrum: 29099

Venenprobleme – 
Diagnose und Therapie
Mit Dr. Rainer Ernstberger (Arzt für 
Allgemeinmedizin)
Dienstag, 22. Februar 2011, 
19.00 Uhr

Veranstaltungsort: Gaweinstal, 
Volksschule, Eingang Bischof 
Schneider-Straße

Arbeitskreissitzung 
Gesunde Gemeinde: 
Donnerstag, 10. März 2011 
19 Uhr, Gaweinstal, 
Gasthaus Klapka

Kopfschmerz
Bewährtes und Modernes in 
der therapie bei Kopfschmerzen
Vortragende: therapeuten des 
Gesundheitszentrums Schrick
Mittwoch, 16. März 2011, 
19.00 Uhr
Veranstaltungsort: Gaweinstal, 
Volksschule, Eingang Bischof 
Schneider-Straße

Erste Hilfe-
Auffrischungskurs 
(einmalig)
mit tina Gasser 
(Rotes Kreuz Mistelbach)
Samstag, 9. April, 14 – 18 Uhr
Gemeindeamt, Sitzungssaal  
€ 15,- / pro teilnehmer; anmeldung 
Gemeindeamt: 2221

Der Reinerlös des Weihnachts-
Punschstandes (Reihenhausanlage 
„Fasangasse“) ging heuer an die 
Gaweinstaler Ministranten. 

Im Bild die Initiatorin andrea Unger 
(re.) und Angela Gindl-Liboswar (Ju-
gendreferentin der Pfarre) bei der 
scheckübergabe (€ 200,-) an die mi-
nistranten in der Pfarrkirche.
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Die Roten Schutzengel Jugend-Rot-Kreuz-Gruppe 
Mistelbach-Gaweinstal

Spende für JRK-Gruppe:
Wir bedanken uns nochmals recht 
herzlich beim Motorradclub Gawein-
stal für die großzügige Spende!

Verbandspäckchen-
Kontrolle auf der B7:
mitte November hatten wir die mög-
lichkeit, die Polizeidienststelle Ga-
weinstal zu besuchen. Danach kon-
trollierten wir in Zusammenarbeit 
mit dem Beamten stichprobenartig 
die Verbandpäckchen der vorbei-
fahrenden Autos. Das abgelaufene  
Verbandsmaterial wurde von uns 
kostenfrei ersetzt.

Punschstände:
Am Samstag den 4. Dezember  fand 
der alljährliche Punschstand der 
Roten Schutzengel in Gaweinstal 
statt. Am 8. Dezember durften wir 

wieder beim Adventzauber in Schrick 
mitwirken. Es gab Punsch, Glühwein,  
Kinderpunsch und heiße Schokola-
de. Zahlreiche Gäste besuchten un-
sere Weihnachtsstände, dafür herz-

lichen Dank. Weiters möchten wir  
uns beim Kaufhaus Spar,  Weingut 
Richard Schober, Fam. Krenn und 
dem Verschönerungsverein schrick 
für die Unterstützung bedanken.

Der  theaterverein Gaweinstal 
feiert heuer sein 30-jähriges Ju-
biläum. Im Jahre 1981 gaben die 
Künstler mit „Die Baugenehmigung“ 
ihr Debüt.

Zum Jubiläum hat sich die Grup-
pe ein besonderes stück gewählt: 
„Keine leiche ohne lily“, eine Kri-
mikomödie nach Jack Popplewell.

Die Putzfrau lily entdeckt beim 
Putzen eine Leiche. Während sie 
die Polizei anruft, verschwindet der 
tote, um in einem anderen Büro 
wieder aufzutauchen. Als zwei Hü-
ter der Ordnung kommen, ist die 
Leiche ganz verschwunden. Dann 

erscheint ein Oberkommissar, der 
von den beiden als sehr grantig 
und schwierig beschrieben wird. 

Wie die lebenslustige und redse-
lige Putzfrau diesem den letzten 
Nerv zieht und sich der mord letzt-
lich aufklärt, können Sie zu den 
folgenden Vorstellungsterminen 
erleben – Lachen garantiert!

Termine:
Samstag, 16. April 2011, 
19.30 Uhr
Ostersonntag, 24. April 2011, 
19.30 Uhr
Ostermontag, 25. April 2011, 
18.00 Uhr

Theaterverein Gaweinstal
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Termine im Februar / März / April 2011
Alle Termine auf einen Blick

Apotheke - Wochenend-Notdienst: 

Rufbereitschaft Apotheke zum Hl. Georg, Gaweinstal, Hauptpl. 13
Regulärer Wochenend-Notdienst im Februar, März, April
Landschaftsapotheke, Mistelbach, Hauptplatz 36:  
Bis auf weiteres jedes Wochenende!
„Zur heiligen Dreifaltigkeit“, Wolkersdorf, Hauptstr. 
24: 19.-20.2., 27.2., 5.3., 13.3., 19.3., 26.-27.3. 9.-10.4.

Sterbefälle
Vsetecka Rudolf, Gaweinstal, am 
17. Nov., im 67. lebensjahr

Reiskopf Dora, Atzelsdorf, am 
26. Nov., im 81. lebensjahr

Frei Karl, Schrick, am 6. Dez., im 
79. Lebensjahr

Emersic Elfriede, Martinsdorf, 
am 11. Dez., im 87. Lebensjahr

Valentin Josef, Gaweinstal, am 
16. Dez., im 75. Lebensjahr

Ramstorfer Antonia, Schrick, am 
21. Dez., im 90. Lebensjahr

Geburten
Herzlichen Glückwunsch!

Maier Ing. Sonja und Bernd Franz 
Schwarzmayer, Schrick einen 
Tristan

Jedlicka Mag. Katja und Michael, 
Schrick, eine Nina

Stöger Jacqueline und Fidler Jo-
hann, Höbersbrunn, eine Astrid

Das „Ja-Wort“ haben 
sich gegeben: Wir 

gratulieren!

Eissler Eva und Forethnik Wal-
ter, Pellendorf

Mujkic Merima und Mustafi Aldin, 
Schrick

Horvath Maria und Paher Stje-
pan, Pellendorf

Calcioiu Alina und Zand Andreas, 
Gaweinstal

Mi.,  16.02. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb. 
    Christian Pfaffel 0676/5254805) 
Fr.,  25.02. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb. 
    J.Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger - 31)
Di.,  01.03. ab 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 03.03. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb. 
    J.Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger - 31)
Di.,  08.03. 17h Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 10.03. 10h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.
Mi., 16.03. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb. 
    Christian Pfaffel 0676/5254805)
Do., 24.03. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb. 
    J.Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger - 31)
Mo., 04.04. 19h Informationsabend für die Bewohner von Pellendorf u. Atzelsdorf
   feuerpolizeiliche Beschau in Pellendorf, Gasthaus Frank
Di.,  05.04. ab 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Mi., 06.04. 19h Informationsabend feuerpolizeiliche Beschau Höbersbrunn, Heurigenlokal Eberhart
Mo., 11.04. 19h Informationsabend feuerpolizeiliche Beschau Schrick, Gasthaus Stoik
Di.,  12.04. 17h Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 14.04. 10h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.
Mi.,  20.04. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb. 
    Christian Pfaffel 0676/5254805) 

Lichtenwallner Leopoldine, Gaweins-
tal, am 24. Dez., im 80. Lebensjahr

Höller Maria, Schrick, am 25. Dez., 
im 96. Lebensjahr

Amon theresia, Pellendorf, am 1. 
Jän., im 102. Lebensjahr 

Bauer Adolf, Martingsdorf, am 19. 
Jän., im 60. Lebensjahr

Gutmann Kurt, Lanzendorf, am 24. 
Jän., im 70. Lebensjahr 

Winkler Josef, Pellendorf, am 27. 
Jän., im 89. Lebensjahr

Döltl Josef, Niederkreuzstetten, am 
27. Jän., im 62. Lebensjahr

Stur Josef, Martinsdorf, am 31. Jän., 
im Alter von 61 Jahren
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Information der Ärzte
In dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
Ihr Hausarzt soll der erste 
ansprechpartner für Ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
Ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden arzt in Ihrer Nähe.

Urlaub/Fortbildung:

Wochenend- und Feiertagsdienste Februar - April 2011
Wochenende prakt. Arzt Zahnarzt (9 bis 14 Uhr) Telefon 
19./20. Feb. Dr. Gerhard Leisser Dr. Schönauer, Asparn/Z., Hauptpl. 3 02577/8288
26./27. Feb. Dr. Gerhard tatzber Dr. Buda, Gaweinstal, Brünnerstraße 46 02574/2554 
05./06. märz Dr. Gerhard tatzber mr Dr. wrba, Hohenau, Hauptstr. 25 02535/2233
12./13. märz Dr. Gustav Heller Dr. Ibrahim, Großenzersdorf, Kirchenpl. 2  02249/3716
19./20. März Dr. Gerhard Leisser Dr. Pichler, Zistersdorf, Kaiserstraße 10 02532/2515 
26./27. märz Dr. Gustav Heller DDr. Koschatzky, matzen, Hauptplatz 5/3 02289/2931
02./03. april Dr. Gerhard leisser Dr. stephan, Neusiedl/Z., lindenplatz 9 02533/8230
09./10. april Dr. Gerhard tatzber Dr. Polednak-Heger, mistelbach, Hüttendorferweg 2d/1 02572/3381
16./17. April Dr. Gerhard Leisser Dr. Al-Habbal, Herrnbaumgarten, Hauptstr. 41 02555/24110

rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, Di. 9-12h u. 18-19h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

  sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Gustav Heller, Kurhausstr. 33 Bad Pirawarth: mo. 13-15h, Di. 8.30-12h, Blutabnahme 
 gegen Voranmeldung: 7-8h, Mi. 8-12h, Fr. 14-17.30h

Bad Pirawarth, 02574-2341 Hohenruppersdorf: mo. 11-12h, Mi 15-16h, Fr. 11-12h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 mo., mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 mo. und mi. 8:30 - 10:30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. 8:30-13h, Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, Facharzt für Ordination nach tel. Vereinbarung
anästhesie u. schmerztherapie e-mail: hosp@utanet.at
Gaweinstal, Hauptpl.26, 02574-3565
Dr. Susanne Oppolzer susanne.oppolzer@ gesundheitszentrum-schrick.at
Gesundheitszentrum Schrick Mo. 8.30-11h und 15-17h; Di. 7-11 und 15-17h

Josef Weilandstraße 3, 02574-29099 Mi.+Fr. 8.30-11h, Do., 7-11 und 17-20h u. nach Voranmeld.
Dr. Georg Rambauske Gaweinstal, Hauptplatz 4
Kinder- und Jugendheilkunde Hilfe-Hotline u. terminvereinbarung
Ärztl. Leiter im Ambolatorium für unter 0676-4617222.
Entwicklungsdiagnostik mistelbach e-mail: g.rambauske@vkkj.at 
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Zahnarzt:
Dr. Karol Buda, Kassenarzt Gegen Voranm.: mo., mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554 Di., Do. 9-14h, Fr. 8-12h

Prof. Dr. Otmar Seemann, Facharzt für Nur gegen tel. Voranmeldung
Kiefer und Zahnregulierungen Gaweinstal, Brünnerstr. 46
Praxis in der Ord. Dr. Buda 02574-2554-0
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 Mi. 10-18h und n. tel. terminvereinb.

Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5,  Ordination: mo.+mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267  Di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
In dringenden Fällen: 0664/4053179 sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: Kostenlose telefon- und Emailberatung bei Fragen/Problemen zu den themen stil-
len, schlafen, tragen, Beikost etc. termin der nächsten stillgruppe (in wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen
tel. 0676/9516176, e-mail: barbara.saul@aon.at, Nähere Informationen auch unter www.lalecheliga.at

Dr. Leisser: 25.2.2011
Dr. Tatzber: 18. – 29.4.2011
Dr. Claudia und 
Dr. Wilhelm Binter: 
21.2. – 26.2.2011
Dr. Buda: 14. - 18.3.2011
Dr. Reiskopf-Huebner: 
21.-27.2.2011



Eigentümer, Herausgeber, Verleger und Redaktion: 
Marktgemeinde Gaweinstal, Kirchenplatz 3
Layout & Anzeigen: thomas wagner, 0676-9777577
Druck: Ing. Franz Fabikan, wolkersdorf
Medieninhaber: Bürgermeister Richard Schober 
für die Marktgemeinde Gaweinstal

90. Geburtstag95. Geburtstag

Goldene Hochzeit

Leopoldine Dobler, (At-
zelsdorf) hat im Dezem-
ber ihren 90. Geburtstag 
gefeiert! Bgm. Richard 

schober und gGr. OV 
Ing. wolfgang Hackl gra-
tulierten im Namen der 
Gemeinde.

Johanna Eminger (Martinsdorf) hat im Jänner ihren 
95. Geburtstag gefeiert.

Helene und Leopold Sulzer (Pellendorf) haben im 
Jänner die Goldene Hochzeit gefeiert.

Studium-Abschluss

Im bild: Jubilarin Leopoldine Dobler mit ihren Töchtern Theresia und Leo-
poldine, Bgm. Richard Schober und gGR OV Ing. Wolfgang Hackl

Sabrina Koch, Martins-
dorf, hat das Studium Bi-
omedizinische analytik 
an der FH Campus wien 
mit ausgezeichnetem Er-
folg abgeschlossen und 
den akademischen Grad 
„Master of Science in Bio-
medical Sciences (MSc)“ 
erworben.

technischen Universität 
Wien mit Auszeichnung  
abgeschlossen und den 
akademischen Grad „Dipl. 
Ing.“ erworben.

Claudia Brand-Haus-
hofer, Schrick, hat das 
Betriebswirtschaftsstu-
dium „Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften“ 
an der Wirtschaftsuni-
versität Wien erfolgreich 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad „Ba-
chelor of Science (WU)“ 
erworben. 

Doris Schütt, Gawein-
stal, hat das Studium 
„Raumplanung und 
Raumordnung an der 

Ing. Johann Lehner, 
Schrick, hat das Studi-
um „Internationales wirt-
schaftsingenieurwesen“ 
an der FH technikum 
Wien erfolgreich abge-
schlossen und den aka-
demischen Grad „Ba-
chelor of Science (BSc.)“ 
erworben.

Wir gratulieren und wünschen für den 
weiteren Berufsweg alles Gute!

Am 2. Oktober 2010 wur-
de Markus Maruszczak, 
Bakk. (Pellendorf) zum 
Leutnant des Österrei-
chischen Bundesheeres 
ausgemustert. 

Er ist milizoffizier der 
aBC-schutztruppe und 
begann jetzt sein Magi-
sterstudium der Volkswirt-
schaftslehre an der Uni-
versität Wien.

Im bild mit Bundespräsident Dr. Heinz Fischer


